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Stand 09/2011

Abwasserwerk
der Verbandsgemeinde
Guntersblum
67583 Guntersblum

E N T W Ä S S E R U N G S A N T R A G
gemäß §15 der Allgemeinen Entwässerungssatzung der

Verbandsgemeinde Guntersblum in der Fassung v om 09.12.2010

1. Grundstückseigentümer 2. Planverfasser

Name, Vorname Name, Vorname

Straße / Hausnummer Straße / Hausnummer

PLZ / Ort PLZ / Ort

Telefon / E-Mail Telefon / E-Mail

3. Baugrundstück

Baugebiet

Straße u. Hausnr.

PLZ / Ort

Flur

Flurstück

4. Für das benannte Grundstück wird beantragt

Einleitung in den vorhandenen Grundstücksanschluss

Herstellen eines Grundstückanschlusses

Änderung einer Grundstücksentw ässerungsanlage

Herstellen einer abflusslosen Abw assergrube

__ ___________________________________
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5. Bauvorhaben

Neubau MIT Kellergeschoss OHNE Kellergeschoss

Umbau Erweiterungsbau Aufstockung Nutzungsänderung

6. Art des Abwassers

Schmutzw asser

Regenw asser

Grund- und Drainagew asser

Schw immbadw asser

Gew erbliches Abwasser Art:

7. Rückstausicherung (DIN EN 12056)
(Bei jeglichen Einleitstellen unterhalb der Rückstauebene)

8. Abwasservorbehandlungsanlagen

Öl-/Benzinabscheider Koaleszenzabscheider

Fettabscheider

9. Niederschlagswasserbeseitigung

Befestigte Flächen m²

Unbefestigte Flächen m²

Einleitung in den Mischw asserkanal

Einleitung in den Regenw asserkanal

Muldenversickerung

Einleitung in ein Gew ässer (W E)

Schachtversickerung (W E)

Rigolenversickerung (W E)

Sickerblockversickerung (W E)

(W E) hier muss zusätzlich eine wasserrechtliche Erlaubnis bei der unteren
W asserbehörde in der Kreisverwaltung Mainz-Bingen beantragt werden
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9.1 Zisternen

einstufig m³

zweistufig (mit gedrosselter Ableitung des Puffer volumens)

Nutzvolumen m³

Puffervolumen m³

Gesamtvolumen m³

9.2 Überlauf / Überschusswasser der Zisterne

Einleitung in den Mischw asserkanal

Einleitung in den Regenw asserkanal

Muldenversickerung

Einleitung in ein Gew ässer (W E)

Schachtversickerung (W E)

Rigolenversickerung (W E)

Sickerblockversickerung (W E)

(W E) hier muss zusätzlich eine wasserrechtliche Erlaubnis bei der unteren
W asserbehörde in der Kreisverwaltung Mainz-Bingen beantragt werden

9.3 Brauchwassernutzung

Haus-/Sanitärtechnik

Gartenbew ässerung

10. Diesem Antrag sind folgende Unterlagen in 2-facher Ausfertigung beigefügt:

Lageplan

Grundriss Kellergeschoss 1:100

Grundriss Erdgeschoss 1:100

Systemschnitt der zu entw ässernden Gebäudeteile

Berechnung des Schmutz- und Regenw asserabflusses (l/s) nach DIN EN 12056
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10.1 Die Entwässerungspläne müssen folgende Angaben enthalten:

 Die Leitungsführung getrennt nach Schmutz- und Niederschlagsw asser

 Kontrollschächte / Revisionsöffnungen
 Versickerungsanlagen

 Zisternen
 Hebeanlagen
 Abscheideranlagen

 Rückstausicherung

Mit der Unterschrift wird bestätigt, dass die Allgemeine Entwässerungssatzung der
Verbandsgemeinde Guntersblum in der derzeit geltenden Fassung, die aktuell gültigen DIN und DIN
EN-Vorschriften sowie Arbeits- und Merkblätter der DWA und die jeweils gültigen
Entwässerungskonzepte beachtet werden.

Ort, Datum Unterschrift des Plan- / Entw urfsverfassers

Ort, Datum Unterschrift des / der Grundstückseigentümer(s)

So erreichen Sie uns:
Amtgasse 10, 55232 Alzey
Montag – Freitag, 08:30 bis 12:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Ihr Ansprechpartner: Herr Heigert
Telefon: 06731/547 76 14
Telfax: 06731/547 76 20
E-Mail: t.heigert@z-a-r.org


